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Unternehmerische Bildung

Nutzen des Tools
Das Tool „Gründungskosten“ hilft Studierenden nicht-wirtschaftswissenschaftlicher Fachrichtungen und 
Hochschulprofessoren dabei, sich einen Überblick über Konzepte wie Anfangsinvestitionen und Finanzierungsquellen 
für Start-up-Ideen zu verschaffen.

Nutzen und Zweck des Tools

Der Hauptnutzen dieses Tools besteht darin, Studierenden nicht-wirtschaftswissenschaftlicher Fachrichtungen und 
Hochschulprofessoren einen allgemeinen Überblick über die für die Umsetzung einer Geschäftsidee erforderlichen 
Anfangskosten zu vermitteln.

Tool 1: Gründungskosten

Erforderliche Hilfsmittel 

Excel mit aktivierten Makros
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Anleitung zur Verwendung des Tools

1. Öffnen Sie das Dokument und analysieren Sie die Konzepte und Abschnitte. Kommen Ihnen einige oder die meisten davon bekannt vor?
2. Geben Sie Ihre Kapitalquellen so realitätsnah wie möglich an. Sie sollten nichts übertreiben oder untertreiben.
3. Geben Sie Ihre Anfangskosten ein und berücksichtigen Sie dabei alle Aspekte Ihrer Geschäftsidee – vernachlässigen Sie dabei keinen einzigen Punkt.
4. Vergewissern Sie sich, dass alle Angaben zuverlässig und vollständig sind und dass Ihnen bei den Mengenangaben oder Begriffen keine Fehler 
unterlaufen sind.
5. Analysieren Sie die Ausgangslage Ihres Start-ups: Würden Sie die Investition tätigen? Hatten Sie sich etwas anderes vorgestellt?
6. Entscheide dich und besprich mit deinen Klassenkameraden und deinem Lehrer, ob die Idee realisierbar ist oder nicht.

Tool 1: Gründungskosten

Datei(en) der Tools:

• Simulator

https://aceeu.sharepoint.com/:x:/r/sites/Start-DSP/Shared%20Documents/General/2.%20Work%20Packages/WP2%20Research%20and%20Toolbox/2.4%20Research%20activities/UNEAT%20Report/Start-Up-Expenses_0%20(2).xlsx?d=wae72e0513f8846578bfc03f8d3f2cd5e&csf=1&web=1&e=fwIFhq
https://aceeu.sharepoint.com/:x:/r/sites/Start-DSP/Shared%20Documents/General/2.%20Work%20Packages/WP2%20Research%20and%20Toolbox/2.4%20Research%20activities/UNEAT%20Report/Start-Up-Expenses_0%20(2).xlsx?d=wae72e0513f8846578bfc03f8d3f2cd5e&csf=1&web=1&e=fwIFhq
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Beschreibung:

Das Excel-Tool „Startup Expenses“ wurde für Unternehmer und Kleinunternehmer entwickelt, um ihren anfänglichen 
Finanzbedarf effektiv zu planen und zu verwalten. Es bietet eine strukturierte Vorlage, um Kapitalquellen (Investitionen, 
Kredite) zu erfassen, Gründungskosten (Immobilien, Ausrüstung, Lagerbestand) zu kategorisieren und die Summen 
automatisch zu berechnen. Durch einen klaren Überblick über Finanzmittel und Ausgaben hilft es den Nutzern, 
fundierte Entscheidungen zu treffen, Finanzierungen zu sichern und die finanzielle Vorbereitung für einen erfolgreichen 
Unternehmensstart zu gewährleisten. 

Tool 1: Gründungskosten
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Tool 1: Gründungskosten

Ergebnisse:

Verbesserte Finanzkompetenz – Die Nutzer erhalten ein klareres Verständnis für Gründungskosten, was ihnen hilft, Budgets auch ohne 
betriebswirtschaftliche Vorkenntnisse effektiv zu verwalten.

Praktische Fähigkeiten zur Geschäftsplanung – Studierende und Professoren lernen, Ausgaben zu skizzieren und zu kategorisieren, 
wodurch unternehmerische Ideen umsetzbarer und strukturierter werden.

Selbstvertrauen bei der Gründung von Unternehmen – Durch die systematische Kostenschätzung verringern die Nutzer finanzielle 
Unsicherheiten und fühlen sich besser vorbereitet, Nebenprojekte oder Kleinunternehmen zu gründen.

Interdisziplinäre Anwendung – Nutzer aus nicht-wirtschaftlichen Bereichen (z. B. Ingenieure, Künstler, Wissenschaftler) können das 
Tool nutzen, um Kosten für Forschungsprojekte, kreative Vorhaben oder technische Prototypen zu bewerten.

Verbesserte Förderanträge – Professoren und Studierende können die Vorlage nutzen, um Ausgaben zu begründen, wenn sie sich um 
Hochschulfördermittel, Sponsoring oder Crowdfunding für innovative Initiativen bewerben.
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Mögliche Einsatzbereiche des Tools

Tool: Gründungskosten

- Detaillierte Analyse der Kapitalquellen für ein neues Projekt.

Dieses Tool kann für Unternehmer hilfreich sein, um Ausgaben zu erkennen, die er oder sie aufgrund mangelnder Kenntnisse oder Erfahrung 
möglicherweise nicht berücksichtigt hat. Die verschiedenen Abschnitte sind ausreichend detailliert, und obwohl es nicht zwingend erforderlich ist, alle 
Abschnitte auszufüllen, um ein aussagekräftiges Ergebnis zu erhalten, ist es wünschenswert, dass der Unternehmer alle Abschnitte konzeptionell 
versteht.

- Überzeugen Sie gegebenenfalls neue Investoren mit zuverlässigen und realistischen Informationen.

Indem der Unternehmer potenziellen Investoren dieses Tool vorlegt, zeigt er, dass er alle möglichen Anfangskosten berücksichtigt hat, und schafft so 
Vertrauen bei anderen Investoren. Dies zeugt von Professionalität und Seriosität und verhindert zudem Überraschungen, sobald die Entscheidung zur 
Durchführung des Vorhabens gefallen ist.

- Alle Finanzierungsquellen für ein Projekt in den richtigen Zusammenhang stellen, um bei Bedarf Anpassungen und Änderungen vornehmen zu 
können.

Eine übersichtliche Darstellung aller Ausgaben in einer Excel-Tabelle kann dabei helfen, abzuwägen und zu analysieren, ob die Investitionsquellen und 
Ausgaben angemessen sind, um vor Projektbeginn Investitionsentscheidungen zu treffen. Investitionsentscheidungen sind entsche idend, da sie den 
Unternehmer dazu verpflichten, eine Rendite zu erzielen, die mindestens den Ausgaben entspricht, um keine Verluste zu machen, und im Idealfall über 
diesem Betrag liegt, um Gewinn zu erwirtschaften.

.
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Wie wird das Ergebnis des Tools 
interpretiert?

Tool: Gründungskosten

Um die Ergebnisse des Tools „Gründungskosten“ zu 
analysieren, sollten nicht-wirtschaftswissenschaftliche 
Lehrende und Studierende zunächst Betrag 1 (verfügbare 
Gesamtmittel) mit Betrag 2 (prognostizierte Gesamtkosten) 
vergleichen. Ist Betrag 1 höher, ist das Vorhaben mit den 
derzeitigen Ressourcen finanziell realisierbar; ist Betrag 2 
höher, sind zusätzliche Mittel oder Kostenanpassungen 
erforderlich. Als Nächstes sollten Sie jede Ausgabenkategorie 
überprüfen, um übersehene Kosten (z. B. Genehmigungen, 
Marketing oder unerwartete Gebühren) zu identifizieren und 
zu beurteilen, ob diese mit realistischen Prognosen 
übereinstimmen. Zur besseren Übersicht sollten Sie die 
Ausgaben in „wesentliche“ (z. B. Ausrüstung, Lizenzen) und 
„fakultative“ (z. B. Markenbildung, optionale Tools) 
gruppieren, um Prioritäten bei den Ausgaben zu setzen. Falls 
Lücken bestehen, sollten Sie alternative Finanzierungsquellen 
wie Zuschüsse, Crowdfunding oder Partnerschaften prüfen. Die 
Zusammenarbeit mit Mentoren oder Kollegen kann dabei 
helfen, Annahmen zu validieren, insbesondere bei 
ungewohnten Ausgaben. Sehen Sie sich abschließend noch 
einmal den Abschnitt „Vorbereitung der Unterlagen“ an, um 
sicherzustellen, dass alle Konzepte verstanden wurden, bevor 
Sie den Plan fertigstellen. Dieser strukturierte Ansatz hilft 
Nicht-Wirtschaftsexperten, finanzielle Engpässe zu vermeiden 
und Vertrauen in die Bewältigung der Startkosten aufzubauen.
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Empfehlung

Tool: Gründungskosten

Löschen Sie den Abschnitt „Vorbereitung der Notizen“ erst, 
wenn Sie absolut sicher sind, dass Sie die Konzepte verstanden 
und die Abschnitte korrekt ausgefüllt haben.


	Slide 1
	Slide 2
	Slide 3
	Slide 4
	Slide 5
	Slide 6
	Slide 7
	Slide 8

